
 1

Landeshauptstadt Magdeburg 
Änderungsantrag 
 

 
Zum Verhandlungsgegenstand 

 
Datum 

DS0090/11/2/1  öffentlich DS0090/11/2 25.08.2011
 
Absender  
 
Fraktion SPD-Tierschutzpartei-future! 
      
 
Gremium 
 

Sitzungstermin 

Stadtrat 25.08.2011 
 
Kurztitel  
 
Umgestaltung des Magdeburger Domplatzes-Verkehrskonzept 
 
 
Der Stadtrat möge beschließen: 
 
Der Antragstext  
 
„Der Oberbürgermeister wird gebeten, im IV. Quartal 2011 ein Verkehrskonzept zur Beratung 
vorzulegen, das sich mit dem Für und Wider sowie den Perspektiven und Notwendigkeiten 
des ruhenden Verkehrs und des Durchgangsverkehrs um den Domplatz und den Dom 
beschäftigt.“  
 
ist wie folgt zu ergänzen: 
 
 
Es wird folgender Satz 2 eingefügt: 
 
Dabei sollte Berücksichtigung finden, dass das Gebiet um den Domplatz im 
Interesse einer touristischen und gastronomischen Entwicklung weitestgehend 
vom Durchgangsverkehr freigehalten werden soll, so dass u.a. die 
Möglichkeiten einer Einbahnstraßenführung oder die Einrichtung einer 
Anliegerzone Prüfungsgegenstand sein sollen. Ebenso ist in der Konzeption zu 
prüfen, wie für Besucherbusse am Domplatz ein Parken unterbunden werden 
kann, wobei  eine Ein- und Ausstiegsmöglichkeit in unmittelbarer Domnähe 
vorgesehen werden sollte.   
 
 
 
Begründung:  
 
 
Mit den Parkhäusern in der NordLB, im Hundertwasserhaus und in der Bärstraße und 
zukünftig am „Haus am Domplatz“ bieten sich zahlreiche Parkmöglichkeiten, so dass geprüft 
werden kann, ob grundsätzlich am Domplatz zwischen Danzstraße und Landtag auch auf 
der westlichen Domplatzseite nur an einer Straßenseite geparkt werden darf. Die auf der 
südlichen Domplatzseite vorhandenen Pkw-Parkplätze sollten dann entfallen, wenn der Blick 
auf die Nordseite des Domes eröffnet werden kann. Es sind in ausreichender Zahl 
Behindertenparkplätze auszuweisen.  
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Das Parken der Busse am Domplatz sollte unterbunden werden. Auf die 
entsprechenden Busparkplätze am Klosterbergegarten oder am 
Petriförder/Schleinufer sollte durch eine entsprechende Beschilderung hingewiesen 
werden. Eine Ein- und Ausstiegsmöglichkeit könnte sich auch auf der Danzstraße 
anbieten. 
 
 
 
 
Hans-Dieter Bromberg 
Fraktionsvorsitzender 
 
 
 
 
 
 




